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Vorwort

Die offizielle Ideologie Indonesiens enthält auch das Plädoyer für die Erhaltung

der kulturellen Vielfalt in der nationalen Einheit. Obwohl dieses

Plädoyer immer wieder gegeben wird, zeigen sich in jüngerer Zeit
Bestrebungen, die Vielfalt zugunsten einer indonesischen Einheitlichkeit zu
mindern. Doch stehen solchen Versuchen noch immer die charakteristischen
Eigenheiten der einzelnen Regionen dieses grossen Archipels entgegen, wie
auch innerhalb der Regionen ethnische, religiöse und soziale Unterschiede
das Bild der Vielfalt geben. Daraus entstehen überall Konflikte. Da stehen
sich in den Städten ethnische Gruppen gegenüber und die chinesische
Minderheit den Indonesiern insgesamt, da stehen sich gamelan und Disco-
Musik gegenüber, traditionales Handwerk und billige Massenware, traditio-
nales Adat, islamisches und nationales Recht, Hinduismus, Islam und
Christentum und zahlreiche weitere religiöse Bewegungen. Von dieser Vielfalt
und auch von darin enthaltenen Problemen handeln die Beiträge von
Mitgliedern der Schweizerischen Ethnologischen Gesellschaft und von Vertretern

benachbarter Disziplinen, die im vorliegenden Band zusammengestellt
sind.

Dank gilt den Autoren dieses Bandes und der Redaktionskommission
unter Leitung von Dr. Micheline Centlivres-Demont. Dank gilt auch der
Schweizerischen Geisteswissenschaftlichen Gesellschaft, die den Druck dieses

Bandes ermöglicht hat.
Wir trauern um Dr. Werner F. Schneeberger, unseren Mitautoren. Kurze

Zeit vor Erscheinen des vorliegenden Buches ist er im hohen Alter
gestorben.
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